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Das schöne Wetter lockte alle noch einmal auf den Platz. Rechts in der hellen 

Jacke Handballabteilungsleiter, Manfred Plaga. Leider verlor unsere Erste, 

doch....Sieg unserer Handballer im POKAL 
DJK-TuS-1910 Rotthausen – Elmar-Herne   26 : 20    ( 11 : 10) 



Gegen die zwei Klassen höher spielende Mannschaft von Elmar Herne ( 2. KKL ) in der 2.Runde des 
Kreispokals  war unser Team in den ersten 10 Minuten noch in der Kabine. Denn sonst kann man den 
schnellen  2 : 8 Rückstand nicht erklären. Bei diesem Spielstand nahm Trainer Norbert Berens eine 
Auszeit in der er der Mannschaft nochmals erklärte, was in Abwehr und Angriff geändert werden 
muss, danach lief unser Spiel besser. Durch die taktischen Änderungen in der Abwehr fand Elmar-
Herne nicht mehr so schnell die Lücken zum Torwurf und wir konnten Tor um Tor aufholen. In den 
letzten 20 Minuten der 1.Halbzeit ließ unsere Abwehr nur noch 2 Gegentore der Herner Angreifer zu. 
Auch unser Angriff traf besser, so dass wir mit einer 10:9 Führung in die Pause gingen. Zu Beginn der 
2.Halbzeit  konnte sich zunächst keine Mannschaft einen Vorteil erspielen. Nach etwa 10 Minuten 
lagen wir durch Nachlässigkeiten plötzlich mit 2 Toren zurück (14 : 16 ), doch durch eine starke 
kämpferische Leistung fanden wir wieder zurück ins Match. Dann begann unsere stärkste Phase des 
Spiels. Durch 3 schnelle Angriffe in folge konnten wir einen 3 Tore Vorsprung herausspielen (20 : 17). 
Selbst in Unterzahl  3 Rotthauser gegen 6 Herner, durch drei 2 Minuten Strafen in Folge, haben wir es 
geschafft kein Gegentor zu kassieren. Diese Phase des Spiels hat uns so gestärkt dass wir in der 
Folgezeit unseren Vorsprung über 21 : 18 auf den Endstand von 26 : 20 kontinuierlich ausbauten. 
Durch diese starke mannschaftliche Leistung wurde die 3.Runde im Kreispokal erreicht.  
 
Es spielten:     
Norbert Berens ; Marco Attern ; Oliver Igloffstein ( Tor ) , Thomas Ebbrecht ; Klaus Daske ; Rolf 
Gratze ; Peter Schöpper ; Mirko Wagner ( Tor ) ; Jörg Reimer ; Sebastian Schöpper ; Reiner Bachor ; 
Oliver Heckmann ; Dirk Klose ; Heinz Lüdecke  

 
Warten auf den Anstoß zum Spiel der Ersten 

Die Zuschauer sahen dieses Tor zum 1:1. Total „blank stehend“ können zwei 
Stürmer gegen drei Abwehrspieler + Torwart den Ausgleich markieren. 

 



 
Eine leckere Bratwurst oder ein mariniertes Nackensteak- eigentlich die heimlichen Stars 
des Sommers auf unserem Sportplatz - von unserer nicht nur im Ort beliebten Metzgerei 
Thelen, ersetzen oft auch im Winter das sonntägliche Mittagessen wenn die Männer auf 
dem Sportplatz sind. Doch auch unsere Frauen freuen sich über ein nettes Gespräch an 
der frischen Luft. Hilfsbereite Leute vom erweiterten Abteilungsvorstand halten die 
warmen Speisen und kühlen Getränke für unsere treuen Zuschauer bereit. Vor dem Spiel 
wird die Kühltruhe auf die Wiese gerollt und der Grill angezündet. Mit der Einrichtung der 
Piecknickstation wartet immer viel Arbeit für die darin eingebundenen Sportfreunde und 
Sportfreundinnen. Ein herzliches Dankeschön dafür an dieser Stelle. 

Auch unsere Frauenmannschaft war erfolgreich 
Besprechung der Frauen um Trainer Kaminski vor dem Spiel. Mit 75:10 

Toren und 24 Punkten führen sie die Tabelle in der Kreisliga vor den 
punktgleichen Teutonen aus Schalke an. Gestern gewannen sie ihr Spiel 

gegen die Fußballspielerinnen von BW Weitmar 09 mit 8:0 Toren. 

 
Sonntag, 15. Oktober 2006:  
 
Unsere Erste und Zweite Mannschaft können ihre Krise nicht überwinden! 
Verletzungen können nicht kompensiert werden. Unsere Dritte siegt 5: 4! 
 
I. Mannschaft: 
 
DJK TuS Rotthausen – EtuS Gelsenkirchen  1 : 2 ( 1:2) 
 
Es begann so gut und endete dann so grausam. In den ersten Minuten der Partie kam unsere 
Mannschaft sofort toll ins Spiel und insbesondere der erstmals wieder von Beginn an spielende Gerrit 
Hömme, für ihn blieb Sven Schmid zunächst auf der Bank, schien es unserem Trainer besonders 



zeigen zu wollen. Bereits in der zweiten Minute setzte er sich in zentraler Position schön durch und 
zog blitzschnell auf den langen Pfosten ab, der Gästekeeper konnte nur hinterher schauen, der Ball 
prallte gegen den Innenpfosten, von dort aber nicht, wie alle gehofft hatten, ins Tor, sondern zurück 
ins Feld. Wenige Minuten später war es dann aber doch soweit, nach schnellem Passspiel lässt Gerrit 
Hömme dem Gästetorhüter keine Chance und erzielt die 1 : 0 Führung. Kurz darauf hätte unser 
„Holländer“ sogar den zweiten Treffer erzielen müssen. Aus halblinker Position setzte er sich durch 
und tauchte freistehend vor dem Tor auf, scheiterte jedoch aus kurzer Distanz am Torhüter. 
So langsam wachten die Gäste nun auf und beteiligten sich auch am Spiel. Die Partie wurde nun von 
einem intensiven Mittelfeldspiel geprägt, bei dem Torchancen auf beiden Seiten jedoch Mangelware 
wurden. Kurz vor der Pause nahm das Unheil dann seinen Lauf. Ein abgefälschter Freistoß der 
Eisenbahner ging vor die Latte und prallte von dort genau dem mitgelaufenen Gästestürmer vor die 
Füße, der wenig Mühe hatte, das Leder dann im Netz unterzubringen. Warum jedoch ist dort kein 
Abwehrspieler mitgelaufen? Nicht alle standen zu diesem Zeitpunkt in der Mauer. Nur Minuten später 
rissen die Gäste mit zwei Diagonalpässen unsere Abwehr auseinander und erzielten die 
Pausenführung. In der zweiten Hälfte passierte dann nicht mehr viel erwähnenswertes. Auch die nun 
eingewechselten Offensivkräfte Sven Schmid und Patrick Rosenberg konnten das Blatt nicht mehr 
wenden. Nun muss unser Team halt am kommenden Sonntag im Derby gegen SSV Rotthausen 
wieder aufstehen! Auch wenn der Gastgeber hier klarer Favorit ist, Derbys haben nun mal eigene 
Gesetze und so hofft unsere Mannschaft auf eine möglichst große Anhängerschaft, die um 15.00 Uhr 
zur Reihe kommen und die Mannschaft unterstützen.   
 

II. Mannschaft 
 
DJK TuS Rotthausen II –BW Gelsenkirchen: 0 : 1 (0 : 0) 
 
Es ist schon ein Elend mit unserer zweiten Mannschaft. Woche für Woche hält sie gegen die Top-
Teams der Liga hervorragend mit, liefert sich mit ihnen einen offenen Schlagabtausch, seht jedoch 
am Ende wieder mit leeren Händen da. So auch an diesem Spieltag. Die angeschlagenen Spieler 
Christian Radzuweit und Dirk Jaske sollten geschont werden und  
saßen zunächst nur auf der Bank. Für sie rückten Christian Littek und der nach Absitzen seiner 
Rotsperre wieder spielberechtigte Dave Hendann in die Mannschaft. Beide Teams begannen offensiv 
und mit hohem Tempo. So entwickelten sich Tormöglichkeiten auf beiden Seiten, die jedoch zunächst 
zu keinem Treffer führten. Die größte Chance auf unserer Seite vergab Stefan Pothmann in der 40. 
Minute, als er eine schöne Flanke des auf der linken Seite durchgebrochenen Oliver Knizia knapp 
verpasste. So ging die Partie torlos in die Pause. Mit Beginn der zweiten Hälfte wurden die 
Zweikämpfe intensiver und der gute und umsichtige Unparteiische bekam alle Hände voll zu tun, aber 
auch in dieser Hälfte offenbarte sich wieder die große Schwäche unserer Mannschaft; die völlige 
Harmlosigkeit vor dem gegnerischen Tor. Der beste Beleg dafür zeigte sich in der 65. Minute, als 
Oliver Knizia 8 m vor dem leeren Tor freigespielt wurde, den Ball aber zunächst noch einmal annahm 
und auf den starken rechten Fuß legte und somit der Abwehr der Gäste erlaubte, noch einmal ein 
Bein dazwischen zu bekommen. Wie man es besser macht, zeigten die Gäste nur wenige Minuten 
später. Nach einem Einwurf für uns an der gegnerischen Strafraumgrenze verlor Marco Clever der 
Ball und den darauf folgenden schnellen Konter schlossen sie eiskalt zur 0 : 1-Führung ab. Beide 
Teams dezimierten sich in den Schlussminuten noch. In der 75. Minute kam noch einmal Hoffnung 
auf, als ein gerade eingewechselter Spieler der Blau-Weißen unserem Spielführer Dominik 
Minnebusch, der deshalb kurz darauf auch verletzt ausgewechselt werden musste, von hinten in die 
Beine trat und dafür die rote Karte sah. Wenig später stellte jedoch Dave Hendann den numerischen 
Gleichstand wieder her, als er wegen Foulspiels den gelb-roten Karton sah. Obwohl der Unparteiische 
noch ausreichend Zeit nachspielen ließ, gelang uns jedoch nicht mehr der Ausgleich. 
Auch für die Zwote gilt, dass sie im kommenden Derby die Wende schaffen und wieder punkten 
müssen. Sie erwarten um 13.15 Uhr ebenfalls möglichst viele Freunde und Anhänger der DJK TuS, 
die ihnen in diesem schweren Spiel den Rücken stärken.  
 



III. Mannschaft 
 
DJK TuS Rotthausen III –EtuS Gelsenkirchen II: 5 : 4 (3:1) 
Lediglich unsere dritte Mannschaft konnte am Sonntag für Freude sorgen. In einem wahren Torregen 
setzten sie sich am Ende knapp durch, nachdem sie zwischenzeitlich bereits mit 5:1 deutlich geführt 
hatten. So zeigte sich auch unser Trainer, Jürgen Kaiser, am Ende nicht ganz zufrieden: „Nach dem 
fünften Treffer hielt ich das Spiel für entschieden und habe dann gewechselt. Das unsere Mannschaft 
danach noch einmal so unter Druck geriet, hat mich schon überrascht,“ konnte er seinen Ärger 
darüber nicht ganz verbergen. 
Als Torschützen zeichneten sich der mittlerweile zum Torjäger ambitionierte Sascha Helling, der 
gleich dreimal erfolgreich war, sowie Christian Sicciu und Reik Pollberger aus. Diese beiden wurden in 
den Vorwochen noch schmerzlich vermisst. So kurierte Christian Sicciu eine Handverletzung aus, 
während Reik eine vierwöchige Rotsperre abzusitzen hatte. 
Erwartungsgemäß benannte der Trainer nach dem Spiel den dreifachen Torschützen Sascha Helling 
zum „Spieler des Tages“, eine Auszeichnung, die er nun bereits mehrfach erhalten hat.  
Am kommenden Sonntag reist unsere Mannschaft nach Resse zur Zweitvertretung des SV Middelich. 
Hier sollte der nächste „Dreier“ eingefahren werden. 

                          Die Reste des Gelsenkirchener 
Sommermärchens bezüglich der FIFA WM 2006 

mehr unter www.gelsenkirchenmarathon.de und www.djk-tus-1910-rotthausen.de  

 
Die Tunesische Flagge noch sehr gut zu erkennen... eine schöne Idee.... wohl auch noch 
für die Zukunft des Parks am Schloss Berge. Bekanntlich sind hier alle Flaggen der WM-
Teilnehmer als Blumenbeet zu erkennen. Auch wenn schon manche Farbe verblasste. 


